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10 Jahre „Internationales Feuerwehrmuseum 
Schwerin“ e.V. am Fernsehturm in Schwerin 

(w.g.)    Am 17. August beging das 
Internationale Feuerwehrmuseum 
Schwerin, das mit über 4.500 m² 
und ca.16.000 Exponaten größte 
Feuerwehrmuseum in Deutsch-
land, den 10. Jahrestag.  
Nachdem am 21. Februar 2009 
die letzte Veranstaltung, eine 
„Ossi-Party“, in der Halle am Fern-
sehturm stattfand, übernahm das 
damalige Landesfeuerwehrmuse-
um Meetzen die Halle und eröffne-
te im April 2009 das Museum. 
Neben Gästen aus Politik und 
Wirtschaft kamen zahlreiche Besu-
cher um sich über das Museum zu 
informieren. Bestaunt wurde die 
Vielfältigkeit und die internationale 
Ausrichtung. So sind neben Expo-
naten, vor allem Fahrzeuge, aus 
Europa auch solche aus den USA 
zu sehen. 
Auch die Feuerwehr Schwerin war 
vertreten, Die Kameraden unserer 
Freiwilligen Feuerwehr richteten 
ihr Augenmerk vor allem auf die 
Gewinnung von Mitgliedern.   
Und jeder, der mal ein Auto mit 
unserer Feuerwehrtechnik zerle-
gen wollte, konnte dies unter An-
leitung und mit der erforderlichen 
Schutzkleidung machen.  Wird bestimmt mal ein Feuerwehrmann! 

Wir waren auch mit einem Stand 
der Öffentlichkeitsarbeit vertreten. 
Hier konnten sich alle über unsere 
Arbeit informieren. Weiterhin woll-
ten wir auch schon die Kleinsten  

für die Feuerwehr begeistern,  was 
uns wohl auch gelungen zu sein 
scheint (siehe Foto unten!).  
Wer also Interesse hat, kommt doch 
mal „zum Schnuppern“ vorbei!  
Infos dazu finden Sie auf unserer  
Website unter „Wir über uns“ 



Aus dem Einsatzgeschehen   (auszugsweiser Stand per 15.11.2019) 

(w.g.)    Am 18. Juni wurden wir  
um 10:10 Uhr zu einem Woh-
nungsbrand am Schwälkenberg 
(Werdervorstadt) hinzu alarmiert. 
Hierbei waren wir mit der Berufs-
feuerwehr und der FF Mitte im Ein-
satz. Vergessenes „Essen auf 
dem Herd“ rief uns am 24. Juni um 
06:24 Uhr in die Cottbuser Str.  

Brand Einkaufsmarkt Mendelejewstr. 

Am 29. Juni gegen 11:00 Uhr wur-
den wir gemeinsam mit der Be-
rufsfeuerwehr zu einem Brand in 
einem Einkaufsmarkt im Mueßer 
Holz alarmiert. Der Brand konnte 
schnell gelöscht werden. 

Unwetter in Schwerin am 12.07.2019 

Über 60 Einsätze wurden durch 
die Leitstelle nach Prioritäten ver-
teilt. 
Für unsere Einsatzkräfte kam es 
zwischen 14:00 Uhr und 20:00 Uhr 
zu insgesamt 10 Einsätzen, wobei 
der Schwerpunkt auf dem aus-
pumpen von Kellern im Innen-
stadtbereich, vor allem aber in der 
Alexandrinenstr. lag.  
Doch damit nicht genug, um 21:27 
Uhr wurden wir zu einem ausge-
lösten Rauchmelder in der Koma-
rowstr. hinzu alarmiert, es war je-
doch ein Fehlalarm.  
Erneutes Wetterchaos in Schwe-
rin! Am 20. Juli gegen 18:30 Uhr 
tobte ein Sturm mit mehr als 90 
km/h über Schwerin. Wieder wa-
ren alle Feuerwehren stundenlang 
im Einsatz. 
Ein abgeknickter Ast auf der Frei-
lichtbühne sorgte am 27. Juli für 
einen Großeinsatz für die gesamte 
Schweriner Feuerwehr und den 
Rettungsdienst. 29 Personen wur-
den verletzt. Am 3. August über-
nahmen wir von 03:15 - 05:20 Uhr 
den Stadtschutz während im Zie-
gelsee ein Taucher vermisst wur-
de. Er konnte leider nur tot gebor-
gen werden. 

Am 14. August wurden wir um 
19:05 Uhr zu einer gemeldeten 
Rauchentwicklung mit in die Gre-
vesmühlener Str. hinzu alarmiert. 
Allerdings keine Feststellung! 
Ein ausgelöster Rauchmelder rief 
uns am 15. August um 18:42 Uhr 
in die Ziolkowskistr. Ein Grund 
wurde aber nicht festgestellt. 

Freitag, der 12. Juli hatte es in 
sich. Gegen 14:00 Uhr tobte ein 
kurzes, aber kräftiges Unwetter 
über Schwerin. Besonders im Be-
reich der Innenstadt fielen in kur-
zer Zeit mehr als 50 l/m² Platzre-
gen! Das hieß für die Berufsfeuer-
wehr und alle 5 Freiwilligen Orts-
feuerwehren voller Einsatz. 

Fast das Gleiche am 17. August. 
Um 20:39 Uhr wurden wir wegen 
eines Brandgeruchs zum Slüter 
Ufer alarmiert. Beim Eintreffen 
konnte ein solcher jedoch nicht 
festgestellt werden. 
Am 20. August erreichten uns 
gleich 3 Alarmierungen. Um 10:14 
Uhr wegen eines ausgelösten 
Rauchmelders in Krebsförden, um 
12:43 Uhr wegen der Auslösung 
einer BMA auf dem Berliner Platz 
und um 14:16 Uhr wegen eines 
Entstehungsbrandes in einem Kel-
lerschacht im EKZ „Am Grünen 
Tal“.  
Der nächste Alarm ließ nicht lange 
auf sich warten. Am 22. August 
wurden wir um 22.31 Uhr zu bren-
nendem Müll in einer Halle bei der 
SAS in die Ludwigsluster Chaus-
see alarmiert. Dauer des Einsat-
zes: ca. 4 Std., sowohl vor Ort und 
auch als Stadtschutz im Geräte-
haus. 

Brand bei SAS Schwerin 

Das Gleiche wie am 12. Juli: Un-
wetter am 28. August ab 19:00 
Uhr über Schwerin und wieder war 
die Innenstadt besonders betrof-
fen. 

28.08.2019: Fritz-Reuter-Str. unter Wasser 

Diesmal fiel in 2 Std. ein sintflutar-
tiger Starkregen mit etwa  85 l/m², 
das entspricht einer Monatsmen-
ge! 
Auch wenn es nur 2 Std. geregnet 
hatte, die Einsatzdauer für die ca. 
200 Einsätze ging bis in den Mor-
gen. Unterstützt wurde die Feuer-
wehr Schwerin dabei durch zahl-
reiche Feuerwehren aus dem Um-
land. Dafür ein herzliches Danke-
schön!         (weiter auf S. 3) 



Vorgestellt: Mitglieder unserer Wehr 

Phillip Tucholski 
Oberfeuerwehrmann, 28 Jahre,  
 
Funktion in der Wehr: Einsatzkraft 

Phillip wurde in Schwerin geboren 
und ist hier groß geworden. Schon 
als kleiner Junge interessierte er 
sich für die Feuerwehr. Durch ei-
nen Freund gelang er erstmals im 
Jahr 2004 in die Jugendabteilung 
der FF Schlossgarten. Im Jahr 
2009 erfolgte dann der Übertritt in 
die Einsatzabteilung. So absolvier-
te er bisher erfolgreich die Lehr-
gänge zum Truppmann, Techni-
sche Hilfeleistung, Sprechfunker 
und nicht zuletzt zum Truppführer.  

Hilfreiche Tipps zur Weihnachtszeit 

(w.g.)    Wie in jedem Jahr zur be-
vorstehenden Weihnachtszeit wol-
len wir Ihnen ein paar nützliche 
Tipps geben. Wie fröhlich diese 
Zeit aber wird, hängt ganz von 
Ihnen ab! Auch wenn die Vorberei-
tungen noch so stressig sein mö-
gen, Sie sollten stets den Brand-
schutz beachten. Überprüfen Sie 
vor dem Einsatz die Baumbe-
leuchtung, checken Sie die Verbin-
dungskabel nach evtl. Bruchstellen 
oder Beschädigungen Somit kann 
einem Kurzschluss und einem 
meist damit verbundenem Kabel-
brand vorgebeugt werden. Achten 
Sie beim Neukauf auf Prüfzeichen! 
 

Fortsetzung Einsatzberichte 

Hier ist jetzt wohl der Bootsführerschein 
erforderlich! (Innenstadt Schwerin, 28.08.) 

Für unsere Feuerwehr kam es zu 
insgesamt 25 Einsätzen zwischen 
19:00 und 04:30 Uhr im Bereich 
der Innenstadt. 
Weitere Einsätze folgten am 05. 
September um 10:51 Uhr. Im 
Waldschulweg hatte eine Brand-
meldeanlage ausgelöst (Fehla-
larm). Am 12.10. wurden wir um 
18:54 Uhr zu einer Rauchentwick-
lung an einem eingefahrenen ICE 
zum Bahnhof hinzu alarmiert. Öl 
war aus einer Leitung auf heißes 
Metall getropft.  
Der 17.10. hatte es in sich: Um 
12:16 Uhr wurde unsere Wehr zur 
Türöffnung in die Sacharow-Str. 
gerufen (die BF war anderweitig 
im Einsatz), danach übernahmen   

2015 konnte er für 10 Jahre treue 
Pflichterfüllung im Brandschutz  
ausgezeichnet werden.  

Er hat den Beruf eines Maler & 
Lackierers erlernt. Da aber sein 
Arbeitsplatz außerhalb von 
Schwerin war, hat er sich beruflich 
umorientiert und zum Altenpfleger 
umgeschult. Nun ist Phillip in der 
Pflege in Schwerin tätig.  
Dadurch ist er allerdings nicht bei 
allen Alarmierungen verfügbar, 
aber wenn er nicht gerade im 
Schichtdienst ist, trifft man ihn 
oft in unserer Ortsfeuerwehr und 
er nimmt dann auch an den Aus-
bildungsdiensten teil. 
In seiner Freizeit trifft er sich mit 
seinen Freunden oder kümmert 
sich um sein etwas außergewöhn-
liches Hobby: Vogelspinnnen, 
die er als exotische Haustiere hält. 

wir im Gerätehaus den Stadt-
schutz. Der nächste Alarm am 
17.10. kam um 21:58 Uhr. In der 
Einsteinstr. war in einem Wohn-
haus eine Wasserleitung geplatzt. 
Das Haus musste evakuiert wer-
den. Einsatzende war 0:20 Uhr.  
Am 21.10. folgte um 17:54 Uhr 
eine Alarmierung wegen einer 
ausgelösten BMA in Krebsförden. 
Es war ein Fehlalarm.  
Am 10.11. wurde unsere Wehr um 
7:28 Uhr zum Stadtschutz in das 
Gerätehaus alarmiert und unser 
Wechsellader kam mit dem AB 
Atemschutz für 3,5 Std. zum Ein-
satz in der Kieler Str. Dort brannte 
eine Arztpraxis. Es war der 107. 
Einsatz in diesem Jahr. 

Auch sollten Sie ihre Adventsker-
zen aus Wachs immer im Auge 
haben, halten Sie einen Sicher-
heitsabstand zu Gardinen oder 
anderen, leichtbrennbaren Materi-
alien ein! Bedenken Sie, dass sich 
Gardinen beim öffnen der Fenster 
bewegen! Nutzen Sie feuerfeste 
Unterlagen. Sollten Sie aus Tradi-
tionsgründen Wachskerzen am 
Baum verwenden, zünden Sie die-
se stets von hinten oben nach 
vorn unten an! Noch ein pädagogi-
scher Tipp: Verbieten Sie ihren 
Sprösslingen nicht das Anzünden 
der Adventskerzen; lassen Sie 
dies unter ihrer Aufsicht eigenstän-  

dig geschehen! Wir alle wissen ja, 
was verboten ist, reizt besonders! 
Wenn Sie diese Hinweise beach-
ten, können auch wir uns auf eine 
„Fröhliche Weihnachtszeit“ freuen! 

Wir wünschen Ihnen allen ein 
Frohes Weihnachtsfest und  

einen Guten Start in das  
Neue Jahr! 
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Unsere Jugendfeuerwehr berichtet aus ihrer Arbeit 

Zeltlager 2019 in Prora auf Rügen 

(JF)   Die Ferien sind vorbei. Die 
Schulen haben unsere Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr wieder. 
Nun können und wollen wir an die-
ser Stelle einmal einen kleinen 
Rückblick über die vergangenen 
Wochen und Monate geben. 
Unsere Jugendfeuerwehr fuhr wie 
jedes Jahr am Anfang der Som-
merferien ins Zeltlager. Dieses 
Jahr hieß es nach 2016 wieder 
„Auf nach Prora“. 
Hier veranstaltete die Landesju-
gendfeuerwehr MV ihr 2. Landes-
zeltlager. Dem Aufruf folgten die-
ses Jahr über 1200 Teilnehmer. 
Wir erlebten eine wirklich tolle Wo-
che. Voll gepackt mit Spiel, Spaß, 
Action aber auch mal etwas 
(Mittags)Ruhe.  
Auch Gemeinsames mit den ande-
ren Jugendfeuerwehren der Lan-
deshauptstadt Schwerin durfte 
nicht fehlen. Im Zeltlager war für 
jeden etwas dabei, ein paar Kinder 
besuchten den Workshop „Erste 
Hilfe“, ein paar das „Kreative bas-
teln“ und wieder andere interes-
sierten sich für den Workshop 
„Jugendfeuerwehr 2025“.  

So besuchten wir die „Störtebecker-Festspiele“, erkundeten den Baum-
wipfelpfad, eroberten das Kino oder verbrachten einfach mal ein paar  
Stunden am Strand.  

Gäste aus der Partnerstadt Wuppertal zu Gast bei unserer Jugendfeuerwehr 

(JF)   Wieder zurück in Schwerin 
hatten wir eine Woche zur Erho-
lung bevor es für einige Kinder 
weiterging. In der folgenden Fe-
rienwoche besuchte uns die Ju-
gendfeuerwehr Wuppertal vom 
Löschzug Hahnerberg. Sie ver-
brachten ihre Sommerfahrt in un-
ser Stadt und lernten viel über sie 
kennen. Eine Schlossbesichti-
gung, eine Drachenbootfahrt auf 
dem Schweriner See sowie eine 
Nachtwächterführung standen auf 
dem Plan unserer Besucher. 
 
Aber wie immer können wir euch 
ja viel erzählen, doch schaut euch 
die Bilder an …… 

Schlossbesichtigung …. …. und „Nachtwächterführung“ 

Beuch der „Störtebecker-Festspiele“ 


